
 

 

 

 

An den 
Stadtrat der Wartburgstadt Eisenach 
 
 
 
 
 
 
 

Eisenach, den 5.2.2009 
 
Antrag der CDU-Fraktion 
 
Der Stadtrat beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt:  
 

1. Die weitere städtische Mitarbeit im EU-LEADER-Projekt abzusichern, 
2. Mit den betroffenen landwirtschaftlichen Betrieben Vereinbarungen 

vorzubereiten, die den Eigenanteil der Stadt an den geplanten Einzelprojekten 
absichern, 

3. Dem Stadtrat in der April-Sitzung dieses Jahres über den erreichten Stand zu 
berichten. 

 
Begründung: 
Die Stadt Eisenach mit ihren ländlichen Ortsteilen ist gemeinsam mit Gemeinden des 
Wartburgkreises Mitglied in der RAG (Regionale Arbeitsgemeinschaft) LEADER. 
Gemeinsam mit den in der Stadt ansässigen landwirtschaftlichen Betrieben wurden 
Projekte erarbeitet, die sowohl der Verbesserung der landwirtschaftlichen wie auch 
der touristischen Infrastruktur dienen. Dazu sollten durch das zuständige Dezernat 
für deren Realisierung Kostenangebote eingeholt werden. Bis heute liegen diese 
Angebote nicht vor.   
Um für die Projekte aus dem LEADER-Programm Fördermittel erhalten zu können, 
muss zunächst geklärt werden, in welchen Größenordnungen sich der finanzielle 
Aufwand dafür abspielt.  Dann erst können Gespräche darüber geführt werden, wie 
die Stadt die Eigenmittel komplementieren kann und ob dazu beispielsweise die 
Ortschaften mit ihren Ortsteilgeldern eintreten, anstatt schon jetzt mit dem Blick auf 
die Haushaltlage den Rückzug aus der RAG-Mitgliedschaft antreten zu wollen. Die 
Beiträge für die RAG für die Stadt sind im Übrigen von den landwirtschaftlichen 
Betrieben übernommen worden.  



Offensichtlich gelten die Bemühungen der verantwortlichen Dezernentin eher 
aufwändigen Prestigeprojekten (s. Bürgersolarpark) als der Stärkung der 
Infrastruktur in den ländlich geprägten Ortsteilen der Stadt.  
Hier ist ein Umdenken erforderlich und ein entsprechend aktiveres Vorgehen der 
Stadt, damit dem ländlichen Bereich nicht entsprechende Fördermittel dauerhaft 
verloren gehen. 
 
 
 

 
Christian Köckert 
Fraktionsvorsitzender 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 


